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Grundlagen der Förderempfehlung durch den Begleitausschuss 

Lassen Sie sich von den nachfolgenden Kriterien bitte nicht abschrecken. Wir möchten 
damit unsere Entscheidungsgrundlagen transparent machen und Ihnen eine Orientierung 
bei der Antragserstellung ermöglichen. Die Koordinierungs- und Fachstelle berät Sie bei 
der Antragsstellung und gibt Ihnen bei entsprechendem zeitlichen Vorlauf gern ein 
Feedback zu Ihrem Antrag. 

Förderkriterien 

Das Projekt basiert auf einem schlüssigen Konzept.  

Zielstellungen und Inhalte haben erkennbaren Bezug zu den Themenschwerpunkten 
Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und/oder Kinder- und Jugendbeteiligung. 

Das Projekt ist geeignet, eine oder mehrere Zielstellungen der Partnerschaft für Demokratie zu 

unterstützen. 

Dem Projekt liegt eine realistische (Zeit- und Ressourcen-)Planung zugrunde. 

Das Projekt wirkt in den Sozialraum bzw. in den gesamten Bezirk hinein. 

Die Projektidee ist innovativ und/oder setzt wichtige Impulse für die Demokratieentwicklung in 

Spandau. 

Die Zielgruppe wird angemessen an der Projektplanung und -umsetzung beteiligt. (Partizipation) 

Die Projektplanung berücksichtigt die Bedarfe von Menschen, die ggfs. einen erschwerten Zugang 

zu Angeboten haben, z.B. aufgrund von Sprache, körperlicher oder geistiger Beeinträchtigung, 

religiösen Vorschriften, Wohnortnähe o.a. (Gender- / Diversity-Mainstreaming, Inklusion) 

 
Leitziel:  
Förderung einer lebendigen, vielfältigen 
und demokratischen Zivilgesellschaft 

Zielgruppe im Fokus:  

Kinder und Jugendliche  

Sensibilisierung gegenüber Diskriminierung im Alltag aufgrund von gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit und in Bezug auf Rechtsextremismus 

Förderung des Demokratie- und Toleranzverständnisses 

Förderung des zivilgesellschaftlichen Engagements zur Demokratieentwicklung 

Stärkung von Jugendbeteiligung 

Stärkung einer Kultur der Anerkennung und Unterstützung von Jugendengagement 

Anregung und Stärkung eines offenen und innovationsfreudigen Verwaltungshandelns / 
Unterstützen des Stellenwerts von Vielfalt und Beteiligung als Querschnittsthema in der 
Organisations- und Qualitätsentwicklung 

 


